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Wahlkampfkommission 

 
Die Wahlkampfkommission (kurz WKK) ist Teil des Wahlkampfteams im Kreisverband. In der Regel sind 

der Kreiskassierer und einige Mitglieder des Kreisvorstands Teil der Wahlkampfkommission. Darüber 

hinaus können sich interessierte Mitglieder in die Wahlkampfkommission wählen lassen. Eine 

regelmäßige Teilnahme an den Treffen der Wahlkampfkommission (Online und/oder Präsenz) ist dabei 

Voraussetzung. 

 

Zum Wahlkampfteam gehören außerdem ein/e Wahlkampmanager*in, 2-3 Praktikant*innen oder 

Honorarkräfte, die Kreisgeschäftsführerin und die Kandidaten. Außerdem besteht eine enge 

Zusammenarbeit mit den Ortsverbänden. 

 

Für den Landtags- und den Bundestagswahlkampf wird jeweils eine Wahlkampfkommission von der 

Kreismitgliederversammlung gewählt. Folgen Wahlen in kurzem zeitlichem Abstand aufeinander, sind 

enge Absprache zwischen den Kommissionen für die jeweilige Wahl notwendig. 

 

Aufgabe der Wahlkampfkommission ist es, sich in Absprache mit den Kandidat*innen, dem Kreisvorstand 

und natürlich dem restlichen Wahlkampfteam eine Strategie zu überlegen, Veranstaltungen zu planen, 

den Wahlkampf online durchzuführen (Social-Media-Kanäle), die Wahlwerbung zu organisieren und die 

zur Verfügung stehenden finanziellen Mittel sinnvoll einzusetzen.  

 

Die Wahlkampfkommission ist gemeinsam mit dem Wahlkampfteam Ansprechpartner*in für Freiwillige 

und Wahlkämpfer und koordiniert deren Einsatz. 


